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Vorwort 
 
 Im Jahre 1882 hat Herr Pfarrer S. Barth unter dem Titel «Schwester Trinette» das Lebensbild der 
ersten Oberschwester unseres Riehener Mutterhauses gezeichnet und mit Auszügen aus ihren Briefen an 
ihre Schwestern herausgegeben. In diesen Briefen der kaum dreissigjährigen Oberschwester brennt das 
Feuer der ersten Liebe zur Diakonissensache. In ihnen ringt eine Seelsorgerin darum, dass Christus und der 
Geist echter Diakonie Gestalt gewinne in den ihr anvertrauten Seelen. In ihnen betet eine Mutter für ihre 
geistlichen Töchter. Diese Briefe sind ein kostbares Vermächtnis an unser Mutterhaus. Sie dürfen nicht in 
Vergessenheit geraten. Sie haben ihre wichtige Aufgabe zu erfüllen auch an uns, denen heute das Diakonis-
senwerk in Riehen anvertraut ist. Wenn der Geist, der in diesen Briefen lebt, nicht mehr unter uns wirksam 
ist, dann fallen wir unter das ernste Gericht des Wortes unsres erhöhten Herrn: «Ich habe wider dich, dass 
du die erste Liebe verlassen hast» (Offenb. 2,4). 
 
 Darum haben wir diese Briefe, ergänzt durch einige Tagebuchnotizen aus den Jahren 1852/53, wie-
der neu drucken lassen als Gabe auf Weihnachten 1943 für alle unsre Schwestern. Wir haben sie unter das 
Wort gestellt, das immer wieder in ihnen anklingt und das ein Lieblingsspruch Schwester Trinettes war und 
noch heute auf ihrem Grabstein im Garten des Mutterhauses zu lesen ist: 
 
 Er hilft den Elenden herrlich! Ps. 149,4. 
 
 Möchten Schwester Trinettes Briefe immer wieder gelesen und beherzigt werden von den Schwe-
stern unseres Mutterhauses als treugemeinte Worte einer liebenden, sorgenden Mutter. 
 
 In der Adventszeit 1943. 
 Psr. Fr. Hoch. 
 Oberschwester Marguerite van Vloten. 
 

 
Aus Schwester Trinettes Tagebuch 
 
1852 
 
7. Oktober. 
 Heute trat ich im Namen des Herrn hier in meinen neuen Wirkungskreis ein, zunächst um bei der 
Einrichtung des Hauses behilflich zu sein. O Herr hilf, o Herr lass wohl gelingen! 
 Ein äusserst lieblicher Empfang ward mir bereitet, durch die Freundlichkeit und Liebe der werten 
Frau Präsident Bischof, Jungfrau Spitteler und der lieben Hauseltern. Gemeinschaftlich mit einigen Freunden 
wurde vom Hausvater der göttliche Segen auf das beginnende Werk erfleht. 
 
31. Oktober. 
 Nur mit Lob und Dank kann ich auf diesen Monat und die ersten Wochen unseres beginnenden 
Werkes zurückblicken. Herzliche Liebe, Friede und Harmonie aller Hausgenossen bildet unter Gottes Segen 
die gute Grundlage. 
 
31. Dezember. 
 O, ich kann nur anbeten, lobe und preisen. Die Wege Gottes sind eitel Güte und Wahrheit, heilig und 
gerecht ist all sein Tun. Auf seine Treue und Durchhilfe verlasse ich mich für die Zukunft. 
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1853. 
 
24. Januar. 
 Besuch von Herrn Pfarrer H. Dieser ermahnte, die Seelen doch recht zum Herrn als ihrem Heiland 
zu weisen und Fragen an ihre Herzen zu richten. 
 
31. März. 
 Wir müssen eben alle bis auf den innersten Grund unsere Untüchtigkeit erfahren und es als eine 
Gnade achten lernen, wenn der Herr uns zu seinem Dienste brauchbar machen will und kann. Da will oft die 
Freudigkeit der Verzagtheit und Mutlosigkeit weichen, bis solche Stimmungen wieder durchgekämpft sind, 
wobei man aber auch die treue Durchhilfe Gottes erfahren darf. Es gab in diesen Tagen allerlei Schweres zu 
tragen, aber ich darf es erfahren: durch Stillesein und Hoffen werdet ihr stark sein. 
 
15. April. 
 Durch den Besuch von Frau Jolberg wurde mir ein gesegneter Abend zu teil. Sie freute sich meines 
vom Herrn mir deutlich zugewiesenen Berufs. Die Erfahrung und der heilige Geist seien die besten Lehrmei-
ster und der Herr allein der beste Ratgeber. 
 
20. April. 
 Auch am Schluss dieses Tages kann ich nur loben und preisen, denn der Herr ist unaussprechlich 
treu und hilft von einem Tag zum andern. O möge Er auch die schwachen Worte segnen, die wir an Kran-
kenbetten zu sprechen Gelegenheit haben. 
 
3. Mai. 
 Drei kleine Kinder wurden uns zugewiesen, eines davon holten wir aus seinem Elend und der 
schrecklichen Verwahrlosung. O möchten doch diese Kleinen so aufgenommen werden, dass der Herr 
selbst bei uns eingekehrt sei. 
 
2. Juli. 
 Die über unserem Hause waltende Hand Gottes macht uns in unserem Beruf freudig und dankbar 
und lässt uns hoffen, dass allen übrigen Mängeln und Gebrechen in uns und unter uns noch abgeholfen 
werde. 
 
22. Juli. 
 Schwester Lisette im Kinderspital fühlt etwas Heimweh, was gerade kein schlimmes Zeichen ist. Ich 
suchte sie heute durch einen Brief zu ermuntern und zu trösten. O dass ich doch auch die Pflicht der Fürbitte 
treuer ausüben lernte. 
 
10. August. 
 Ich erhielt einen lieben Brief von Kaiserswerth, worin zu einem Gebetsverein aller Diakonissen-
anstalten am 1. Sonntag jeden Monats abends 8 Uhr eingeladen wird, an den wir uns anschliessen 
möchten. Mit Freuden werden wir dies tun, wenn so innig fürbittend der Segen Gottes und die Ausgiessung 
des heiligen Geistes auf das Werk der evangelischen Diakonie herabgefleht werden soll und möge. 
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